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FR. SAUTER AG. BASEL Fabrik elektr. Apparate

Zündhölzer
(auch Abreißhölzchen für
Geschenk- und Rcklamczweckc)

Kunstfeuerwerk
und Kerzen aller Art

Schuhcreme «Ideal». Schuhlette,
Bodenwichse, fest und flüssig,
Bodenöle, Stahlspäne u.
Stahlwolle, techn, Oele und Fette,
etc. liefert in bester Qualität
billigst
G, H* Fischer, Schweizer.
Zünd- und Fettwaren-Fabrik
Fehraltorf (Zeh.) Gegr. 1860

Verlangen Sie Preisliste.
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jlmgen und Alten,. Gesunder)

und Kranken. Dahejnn,
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ECHTES

101) Jahre im Gebrauch

gegen Folgen schlechter Verdauung

und Sodbrennen, in Pack.
Fr. t., 2., 3.50. Tabletten
55 CIs. und Fr. 3.55. In den
Apotheken.

BEI VERSTOPFUNG

DARMOL
die gute Abführ- Schokolade

Fr. 1.20 die 32 Tabletten
!n Apotheken

Der Brillen-UHL!
Mehr Klarheit und mehr Licht
Bringt Brillen-UHL ins Angesicht.
Dem trüben Aug' ein Nebelspalter,
Besorgt Herr UHL, der Aug'-Erhalter!

^S^f^ Optiker UHL, Bahnhofplatz 9, Zürich
«I ^ im Victoriahaus, Ecke Lintheschergasse

Das Lesen der Inserate ist anregend!
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Die Chocolade

Ort der Handlung: Comestiblegeschäft.

Mit zeitgemäßer Geduld warte ich auf

Bedienung, ja, ich bin ganz froh, dafj die
Dame vor mir eine Menge Anliegen hat,
denn ich kann mich unterdessen heimlich
umsehen, ob auf Regalen und Gestellen
vielleicht eine Rarität zu ergattern wäre.
Wie gebannt bleibt mein Blick plötzlich
an einigen bunten Rollen hängen, die in
blau und rotes Sfanniolpapier eingewik-
kelt und mit hübschen Bändchen gebunden

mich geradezu anlachen. Mir stockt
der Atem: Chocoladenrollenl

Schon spüre ich den herrlichen Schmelz
mit dem aromafischen Vanilleduft auf der
Zunge. Wie werden die Kinder lachen,
wenn ich abends vor dem Zubettegehen
so eine Rolle auspacke, und auch mein
Mann braucht dann nicht mehr ergebnislos

in allen Schubladen herumzustöbern.
Wie eine Fee im Märchen werde ich
meine Schätze austeilen.

Jedoch meine Beglückung scheint
ansteckend zu wirken. Schon sehe ich, wie
zwei Frauen wispernd die Köpfe
zusammenstecken; ja, sie strecken sich beinahe
die Hälse aus nach den so verführerischen
Chocoladenrollen, und bald starren aller
Augen wie gebannt nach dem Regal. Man
spürt förmlich das Gelüsten im engen
Raum, und die Spannung, bald bedient
zu werden, wächst von Minute zu Minute.
Bald werde ich an die Reihe kommen,
denn die anspruchsvolle Dame zahlt
bereits. Ohne nach Name und Art der
«Süßen» zu fragen, werde ich, ohne mit der
Wimper zu zucken, einfach ein paar Rollen

verlangen, man darf heutzutage nicht
so hoffnungslos schüchtern sein. Das aber
ist geradezu unverschämt, wie sich der
Herr neben mir einfach vordrängt. Er züngelt

buchstäblich nach der Chocolade hinauf

und es verschlägt ihm beinahe die
Stimme, wie er hastig murmelt: «Fräulein,
bitte, vier Rollen von jener Chocolade.»

Einen Augenblick sieht ihn die Jumpfer
hinter dem Ladentisch fragend an, dann
gleitet ein leises, mokantes Lächeln um
ihre Lippen, und sehr höflich sagt sie: «Es

tut mir leid, das ist die neue Verpackung
eines herrlichen Badesalzes. Doch hat der
Herr vielleicht Verwendung dafür? Der
Duft ist auserlesen.»

Der ratlose Käufer steht wie gelähmt
da. Er sieht die lächelnden Gesichter
ringsum, die ihre eigene Enttäuschung
hinter ein wenig Spott und Boshaffigkeit
krampfhaft verbergen. Schnell kauff er in

seiner Verwirrung zwei Rollen von dem
Badesalz.

Mir aber isf der Mund wie zugetrocknet.

Als ob ich nie an Chocolade
gedacht, kaufe ich meine Siebensachen ein.
Auf dem Heimweg lächle ich über den

gefoppfen Käufer, der für mich
hereingefallen ist. Ich hatte wenigstens die
Seligkeit der Vorfreude, die ja nach gewissen

Anschauungen die reinste sein soll.
Dafür werde ich aber auch nie so herrlich

duften. A. G.

Zur Erholung
Die Wirtin der kleinen Dorfbeiz, wo

wir unterwegs einen Zvieri nehmen, prügelt

gerade einen kleinen, etwas see-
räuberhaff anmutenden Buben gehörig
durch. Ein bißchen zu handfest, nach
unserer Meinung.

«Ist das Ihr Bub?» erkundigen wir uns

vorsichtig.
«Nenei», sagt sie, «das ist der Bub von

meiner Schwester in der Stadt. Der ist

bloß ein paar Tage zur Erholung hier.»

Aus fremden Briefkasten
«Ich bin grundsätzlicher Gegner des

Trinkgelder-Unwesens. Wenn ich nun in

einem Restaurant verkehre, wo
Trinkgelder üblich sind, wie soll ich mich

verhalten?»

Geben Sie Trinkgeld, ohne viel
Unwesens zu machen. Die Serviertochter
von heute ist in Gottesnamen noch darauf

angewiesen, und ein Resfaurant ist

nichf der geeignete Ort, um eine bessere

Weltordnung einzuführen.

Begreiflicherweise
«Lady Mendl, mit dem allerneusten

Lippenrouge .Victory' und einem kurzen

Chinchillajäckchen bekleidet, war Gegenstand

des allgemeinen Interesses.»
(San Francisco Chronicle.)

Das scheint auf den ersten Blick ein

bifjchen wenig, aber schließlich ist das

Klima an der Westküste ja wirklich mild.

/
Wir brauchen sie für die nächste Ernte wieder. Jede Büchse sofort nach dem
Oeffnen sauber gereinigt, ohne Deckel, zurückgeben. Jedes Lebensmittelgeschäft

vergütet für Büchsen 5 Rappen, für '/s Büchsen (nur hohe) 3 Rappen. Conservenfâbrik llen%bui£

12

Lpsrssm A,

mitctem /
t-l?. SÄUici? ÜL. tzasni. I-sdnk siei<tr üppsrsts

billigst
^ ^ ^

?ü»6- uv6 I?ettv-reii-I?!lt>riIc /

?el»raltork I^cli.I Legr. I8S0

Zinkt clie mc»>'cl5
ssli(^fett)sckon ßensXnt

^inl^en uncl Xlten,, diesem-
ci«i uncl Xrsnken. vsliej^n,
sn ver Arbeit, im vivnst,

^psrt
lX<ise-Irr«l>^itte^m^rIcen

<l>!> tsiire Im c-eorsucn

55 Cii. uncl k-r. Z.55. In llsi,
Xpolkelcon.

sei vlinsi'Of^ulxie

s^r. >.N0 Si» zn r-dlsll«!^^^

vsr Vrillsn-U^II.!
/^skr Xlsrksit unci mslir l.ickt
öringt örillsn-UKIi. ins Xngssickt.
Osm trlllzsn Xug' sin klsizslspsltsr,
lZssorgt kisrr Ul-il., clsr /.»g'-l^rksltsr!

Optiker U«l., Ssknkotplstn 9, /ürick
»I im Victorisksus, ^cks l.intksscksrgssss

Das Lesen äer Inserate ist anregenä!

nimm

>,sit cirechig !?^7^S'cz^!

Die Lkoeolaöe
Ort clsr klsncllurig: Lomsstilzlsgsscksit.

/Viit nsitgsmskzsr Osciulcl warts icli sui
lZsclisnung, js, icii kin gsnn irok, cisk ciis
Osms vor mir sins /^sngs Xnlisgsn lisi,
cisnn icli ksnn micli unlsrcis5ssn ksimlick
umssksn, olz sui ksgslsn uncl Osstsllen
visilsickt sine ksritst nu srgsttsrn wsrs.
Wis gsizsnnt izlsilzt msin IZIick plöinlicli
sn sinigsn lzuntsn Icollsn ksngsn, clis in
lzlsu uncl rotsz Ztsnnioipspisr singswik-
kslt uncl mit külzzcksn ösncicksn gslzun-
clsn micli gsrsclsnu snlsclisn. ^ir stockt
cler Xtsm: Lkocolsclsnrollsnl

Zclion spürs Icii clsn lisrrliclisn 5ckmsln
mit clsm sromstisclisn Vsniiisclutt sut cisr

?ungs. Wis wsrcisn clis Xinclsr Isclisn,
wsnn icli slzsncis vor cism ^ulzsttsgsksn
so sins kolls suspscks, unci sucli msin
/^snn lzrsuclit clsnn niclit mslir srgsiznis-
los in sllsn 5ckulzlsclsn ksrumnustölzsrn.
Wis sins I^ss im r^srcksn wsrcls icli
msins Lclistns sustsilsn,

Isclock msins ösglückung scksint sn-
stscksncl nu wirksn. Zclion ssks icli, wis
nwsi ^rsusn wispsrncl ciis Xöpts nussm-
msnstscksn? js, sis strscksn sicli lzsinsks
ciis klslss sus nscli cisn so vsrtükrsriscksn
Lkocoisclsnroiisn, uncl lzslcl stsrrsn sllsr
Xugsn wis gsizsnnt nscli clsm ksgsl. /v^sn

spürt iörmlick ciss Osillstsn im sngsn
lcsum, uncl ciis 5psnnung, izsici lzsciisnt
nu wsrcisn, wsckst von /^inuts nu Minute.
ösici wsrcls icli sn clis ksiks kommsn,
clsnn clis snspruclisvolls vsms nslilt izs-
rsits. Olins nscli ktsms unci Xrt clsr «Zu-
lzsn» nu trsgsn, wsrcls icli, olins mit clsr

Wimpsr nu nucksn, sintsck sin pssr kol-
lsn vsrlsngsn, msn cisri ksutnutsgs niclit
so kotinurigslos scliüclitsrn ssin. Oss slzsr
ist gsrsclsnu unvsrscksmt, wis sicli clsr
r-isrr nslzsn mir sintscli vorcirsngt. l:r nun-
gsit lzuclistslzlicli nscli cisr Lliocolscis liin-
sut unci ss vsrsckisgt ikm lzsinslis ciis
Ztimms, wis sr lisstig rnurmsit: «l^rsulsin,
lzitts, visr koiisn von jsnsr Lliocoiscls.»

^insn Xugsnlzlick sisllt ilin ciis ^umptsr
liintsr clsm i.scisntiscli trsgsncl sn, clsnn
glsitst sin leisss, moksntss l.sclisln um
ilirs I.ippsn, unci sslir liötlicli ssgt sis: «^z
tut mir lsicl, ciss ist clis nsus Verpackung
sinss lisrrliclisn öscisssinss. vocli list cisr
l-isi-r visllsiclit Vsrwsnclung cisiür? Osr
Ouit ist sussrlsssn.»

Osr rstlose Xsuisr stetit wis gslslimt
cls. c:r sisllt clis lsclislncisn Oesiclitsr
ringsum, clis ikrs sigsns ilnttsuscliung
kintsr sin wsnig 5pott uncl kosksttigksit
krsmpikstt vsrlzsrgsn. 5cknsll ksutt sr in

ssinsr Verwirrung nwsi kollsn von cism
ösclsssln.

/vVir sk>sr ist cisr /v^unci wis nugstrock-
not. XIs olz ick nis sn Ckocolscis gs-
clsckt, ksuts ick msins 5isk>snsscksn sin.
^ui ciem kleimwsg isckls ick üksr cisn

gstopptsn Xsuisr, cisr tür mick ksrsin-
gsisiisn ist. ick kstts wenigstens clis 5s-

ligksit clsr Vortrsucis, ciis js nsck gswis-
ssn Xnscksuungsn ciis rsinsts ssin soll.
Ostür wsrcls ick slzsr suck nis so ksrr-
lick clutten. X. O.

Zur krkolung
Ois Wirtin cisr kleinen Oortlzein, wo

wir untsrwsgs sinsn N^visri nskmsn, prü-
gslt gsrscis sinsn kisinsn, stwss sss-
rsuksrkstt snmutsnclsn öulzsn gskörig
ciurck. l:in lzilzcksn nu ksncitsst, nsck un-

ssrsr //sinung.
«ist clss lkr öulz?» srkuncligsn wir uns

vorsicktig.
«KIsnsi», ssgt sis, «ciss ist clsr kulz von

msinsr 5ckwsstsr in cisr Zisclt. Osr ist

izlok; sin pssr Isgs nur ^rkoiung kisr.»

^U5 skemclen V>>ietks5»sn

«lck lzin grunclsstnlicksr Osgnsr clss

Irinkgslclsr-I^nwsssns. Wsnn ick nun in

sinsm ksstsursnt vsrkskrs, wo Irink-
gslclsr lllziick sincl, wis soil ick mick

vsrksitsn?»
Osksn 5is Irinkgsici, okns visl l-In-

wsssns nu mscksn. vis 5srvisrtoclitsr
von ksuts ist in Oottssnsmsn nock clsr-

sut sngewisssn, uncl sin ksstsursnt ist

nickt cler gesignsts Ort, um sins izssssrs

Wsitorcinung sinnutükrsn.

Segreitlieker>vei5e
«l.scl/ /Visncll, mit clsm siisrnsustsn

l.ippsnrougs .Victor/ uncl sinsm kurnsn

Lkinckiiisjsckcksn lzsklsicist, wsr Osgsn-
stsncl clss silgemsinsn intsrsssss.»

(5sn Francisco Lkroniclo.)

vss scksint sut clsn srstsn lZlick sin

izihcksn wsnig, slzsr sckiishlick ist clss

Xlims sn clsr Westküste js wirklick milcl.

/
Wir draucksn sis für ciis nücksts Hrnis wiscisr. üscls lZUckss sofort nack cism
Osffnsn ssulzsr gsrsinigr, olins vsoksi, -urilckgslzsn. ^sclss i.slzsnsmiitsi-
gsscklift vsrgürsr für öückssn S l?sppsn^ fllr Sückssn (nur Koks) 3 Ksopsn.
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